
Aufruf zur verstärkten Beachtung der in Deutschland vorkommenden 
Unterarten von Epilobium ciliatum Rafin. 
 
In der 10. Auflage des Rothmalers (JÄGER u. WERNER 2005: 478) werden beim Drüsigen 
Weidenröschen (Epilobium ciliatum RAFIN.) erstmals 2 Unterarten (subsp. ciliatum und subsp. 
glandulosum (LEHM.) HOCH & RAVEN) verschlüsselt. 
 
NIELSEN 1988  (vgl. BUTTLER 1989: Literaturberichte, Bot. Natursch. Hessen 3, S. 61 -  
http://www.bvnh.de/bnh/download/bnh03/03-lit.exe) unterscheidet ebenfalls diese beiden Unterarten; 
allerdings differenziert er im Gegensatz zum neuen Rothmaler die Unterart ciliatum weiter in „Typ A“ 
und „Typ B“.  
 
Diese 3 Sippen werden in Skandinavien gegenwärtig als Arten behandelt (MOSSBERG & 
STENBERG 2003: Den nya nordiska Floran, S. 419); 
vgl. auch „Den virtuella Floran“: 
 
- “Epilobium ciliatum RAFIN.” 
  [= „Typ A“ Weißes Drüsen-Weidenröschen] 
   http://linnaeus.nrm.se/flora/di/onagra/epilo/epilcil.html 
 
- “Epilobium adenocaulon HAUSSKN.” 
   [= „Typ B“ Gewöhnliches Drüsen-Weidenröschen / Amerikanisches Weidenröschen] 
   http://linnaeus.nrm.se/flora/di/onagra/epilo/epilade.html 
 
 - “Epilobium glandulosum LEHM.” 
   [= Alaska-Weidenröschen] 
   http://linnaeus.nrm.se/flora/di/onagra/epilo/epilgla.html 
 
In aktuellen Bestimmungsfloren werden üblicherweise keine „Typen“ unterhalb von Unterarten 
verschlüsselt; diese 3 Taxa werden jedoch in den USA –  wo sie indigen sind –  als Unterarten 
akzeptiert: 
 
- Klassifikation der Art Epilobium ciliatum RAFIN.: 
   http://www.plants.usda.gov/java/ClassificationServlet?source=profile&symbol=EPCI&display=63 
 
- Profil der Art Epilobium ciliatum RAFIN.: 
  http://plants.usda.gov/java/profile?symbol=EPCI 
 
- - Profil von Epilobium ciliatum RAFIN. subsp. ciliatum 
    [= „Typ A“ Weißes Drüsen-Weidenröschen] 
    http://plants.usda.gov/java/profile?symbol=EPCIC 
 
- - Profil von Epilobium ciliatum RAFIN. subsp. glandulosum (LEHM.) HOCH & RAVEN 
    [= Alaska-Weidenröschen] 
    http://plants.usda.gov/java/profile?symbol=EPCIG 
 
- - Profil von Epilobium ciliatum RAF. subsp. watsonii (BARBEY) HOCH & RAVEN 
     [= „Typ B“ Gewöhnliches Drüsen-Weidenröschen / Amerikanisches Weidenröschen] 
    http://plants.usda.gov/java/profile?symbol=EPCIW 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die 3 Sippen sollten künftig gleichwertig auf Unterartniveau Beachtung finden; dazu kann die 
Übersetzung des Bestimmungsschlüssels von NIELSEN 1988 bei BUTTLER 1989 herangezogen 
werden: 
 
- http://www.bvnh.de/bnh/bestimm/gatte/epilobium.html 
 
 
Die Nomenklatur erscheint noch nicht gesichert: 
 
So wird bei Epilobium ciliatum RAFIN. subsp. ciliatum im Internet in „Den virtuella Floran“ E. 
saximontanum HAUSSKN. als Synonym genannt; diese Sippe wird in Amerika als gesonderte Art 
anerkannt: http://plants.usda.gov/java/profile?symbol=EPSA 
 
Bei Epilobium adenocaulon HAUSSKN. wird in „Den virtuella Floran“ als Synonym Epilobium watsonii 
BARBEY (Basionym der entsprechenden Unterart) genannt, hingegen wird Epilobium adenocaulon 
HAUSSKN. s.str. in den USA als Synonym aufgefasst von Epilobium ciliatum RAFIN. subsp. ciliatum 
(siehe Link oben). 
 
Ergänzende Hinweise/Korrekturen zur Taxonomie und Nomenklatur der Epilobium ciliatum-Sippen 
sowie Fundortmeldungen wären sicher von Interesse, da über die Verbreitung der drei Unterarten in 
Deutschland – die offensichtlich auch hier alle vorkommen - bisher nur wenig bekannt ist. 
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